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„Eine neue Küche für ś Steinbacher Bürgerhaus”

Der Vorstand des Gewerbevereins Steinbach - nach der Vorstandswahl im Juli 2016 -
Von links: Markus Hohmann, Isabella Rau, Lars Knobloch, Alexander Erbel (2. Vors.), Boris Jatho (1. Vors.),
Jürgen Reichard (Kasse), Jürgen Schepp, Günther Stasch und Matthias Hafer.

Gewerbeverein Steinbach e.V.

GROSSZÜGIGE SPENDE IST EHRENSACHE!

Aktion von 17.8. - 16.9.2017

Gegen Vorlage dieses Coupons
erhalten Sie vom 17.8. bis 16.9.2017

Die Einweihung des „neuen” Steinbacher Bürger-
hauses steht kurz bevor. Und wie bereits in der
Ausgabe 16/2016 der Steinbacher Information an-
gekündigt steht der Gewerbeverein zu seiner
Zusage, das Projekt „Bürgerhaus“ mit der Spende
einer neuen, voll ausgestatteten Küche, die allen
Steinbacher Vereinen und Nutzern zu Gute kommt,
zu unterstützen. Mehr als pünktlich wurde die
über 25.000,- € teure Küche bereits vor Wochen
geliefert und vorerst eingelagert, bevor Trans-
port und Einbau am Wochenende 12. + 13. Aug.
erfolgen werden, damit dann auch rechtzeitig
zur Einweihung am 20. August 2017 alles fertig
montiert ist. Möglich wurde diese Investition durch
den gelungenen Verlauf der Stadtfeste der vergan-
genen Jahre, die mit dem Einsatz der vielen enga-
gierten, freiwilligen u. ehrenamtlichen Helfer des Ge-
werbevereins finanziell erfolgreich abgeschlossen
werden konnten. Auch die anderen Steinbacher
Vereine haben hieran durch Ihre eigenen Stände
beigetragen. Der Gewerbeverein Steinbach möchte
mit dieser Spende hierfür Danke sagen und die
Bedeutung des Bürgerhauses für das Steinbacher
Vereinsleben betonen. Der Wiederaufbau des
Bürgerhauses hatte für die Stadt Steinbach eine
übergeordnete Bedeutung und war mit erheblichen
Kosten verbunden. In Anbetracht der Finanzlage
der öffentlichen Hand, insbesondere als „Schutz-
schirm Gemeinde“, war für uns eine Beteiligung an
den Kosten “Ehrensache”. Wir bieten damit allen
Steinbacher Vereinen und Nutzern des Bürger-
hauses die Gelegenheit, an unserer erfolgreichen
Vereinsarbeit teilzuhaben. Das fertige Werk spen-
den wir der Stadt, der wir die Küche bei der Einwei-
hung des Bürgerhauses förmlich übergeben wer-
den. Bilder der fertig aufgebauten und in Betrieb
genommenen Küche sowie der offiziellen Über-
gabe an die Stadt Steinbach folgen in der nächsten
Ausgabe der Steinbacher Information.

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
mit Spannung blicken wir auf ein für unsere Stadt besonderes Ereignis.
Die Wiedereröffnung unseres Bürgerhauses.
Es ist mir eine Freude, gemeinsam mit Ihnen die Wiedereröffnung des
Bürgerhauses am Sonntag, 20. August 2017, mit einer offiziellen Ein-
weihung sowie einem sich daran anschließenden Tag der offenen Tür
zu feiern. Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Bühnenprogramm zur Einweihung Bürgerhaus
13.00 Uhr Shanty-Chor Oberursel e.V

„Die Waterkant im Hessenland“
13.20 Uhr „Soziale Stadt“

Wandellesung – Kurzes und Kurzweiliges
musikalisch garniert

13.40 Uhr Gesangsverein Frohsinn 1841 Steinbach (Ts.) e.V.Pop Chor
13.50 Uhr Steinbacher Carnevals Club 1974 e.V.

Tanz der Garden – Flashmob
13.55 Uhr Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hochtaunus

Geselliges Tanzen 50+
14.10 Uhr Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach/Ts. e.V.

Hip-Hop Kids
14.40 Uhr Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e.V.

Wettkampfgymnastik – Gruppengymnastik
mit klassischem Handgerät

14.45 Uhr KuGV Die Staabacher Pitschetreter e.V. 
Tanz – Flashmob

14.50 Uhr Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e.V.
Wettkampfgymnastik - Tanz

14.55 Uhr Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e.V.
TuS Tanz Team - Gruppengestaltung
mit außergewöhnlichem Handgerät

15.05 Uhr Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e.V.
Turnen – Linedance

16 bis 18 Uhr CARRY ON Adult Orientated Rock - Livemusik
AKTIONEN
Führungen durch das Gebäude (Stadt Steinbach (Taunus)
Gewinnspiel (Steinbacher Kerbegesellschaft ,,Gut Schluck“)
Kinderschminken (Tanzgarde 2008 e.V.)
Spielmobil (Soziale Stadt)
INFOSTÄNDE
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Hochtaunus e.V. - Ortsverein Steinbach
Briefmarken-Sammler-Verein Steinbach Taunus e.V.
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hochtaunus e.V.
Förderverein Betreuungszentrum Steinbach e.V.
Freiwillige Feuerwehr Steinbach (Taunus)
,,Soziale Stadt“ Steinbach
Sozialverband VdK - Ortsverband Steinbach (Hochtaunus)
Steinbacher Kerbegesellschaft ,,Gut Schluck“
Steinbacher Werkstattkreis
Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach/Ts. e.V.
Tennisclub Steinbach e.V.
Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e.V.
Verein für Geschichte und Heimatkunde e.V.

Wiedereröffnung mit Tag der offenen Tür
Sonntag - 20. August 2017

DAS NEUE

STEINBACHER 

BÜRGERHAUS
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Impressum Steinbacher Information

Herausgeber u. Geschäftsstelle: Gewerbeverein Steinbach, Postfach: 0101 · 61444 Stein-
bach ·  Tel.: 06171 / 889 83 40 · E-mail: kontakt@gewerbeverein-steinbach.de · Internet:
www.gewerbeverein-steinbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt, Chef der Redaktion sowie der Verteilung: Markus Reichard,
61449 Steinbach, Siemensstr. 13, Fax: 06171-74074, E-Mail markus.reichard@reichard.de
Anzeigen-Annahme und verantwortlich für Satz und Layout: 
Bobbi Althaus, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach (Ts.), Tel.: 0 61 71/ 981983, Fax: 0 61 71/
981984. E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de
Berichte und Bilder für die Steinbacher Info: Texte nur als PDF- oder Doc-Datei / Bilder
nur als JPEG-Datei, E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de, Bobbi Althaus, Bahnstr. 3,
61449 Steinbach (Ts.), Telefon: 0 61 71-981983; 
Die Steinbacher Information erscheint 2mal monatlich und wird kostenlos an die Stein-
bacher Haushalte verteilt. Die Einsender von Textbeiträgen erklären sich mit einer red-
aktionellen Bearbeitung bzw. Überarbeitung oder Kürzung aus Platzgründen einver-
standen. Alle Eingaben  erfolgen ohne Gewähr auf Richtigkeit. Textbeiträge, die na-
mentlich gekennzeichnet sind, geben die Meinung der Autoren wieder, nicht aber un-
bedingt die des Herausgebers oder der Redaktion. Für unverlangte Manuskripte und
Fotos wird keine Haftung übernommen. Nachdruck, fotomechanische Wiedergabe,
Vervielfältigung, das Runterladen von Bild- u. Anzeigen-Dateien aus dem Internet zur
weiteren drucktechnischen Verwendung, auch auszugsweise, ist verboten und nur mit
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers statthaft. Zum Abdruck gekommene
Artikel + Fotos gehen in das uneingeschränkte Verfügungsrecht d. Herausgebers über.Vom
Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschied-
licher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe
keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu kei-
ner Ersatzleistung. Die Redaktion übernimmt keinerlei Haftung bei fehlerhaften Anga-
ben von Preisen, Produkten, Terminen, Daten oder Uhrzeiten bei Anzeigen oder Berich-
ten in der Steinbacher Information. Die letzte Überprüfung obliegt dem Leser vor Ort.
Es gilt die  Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 1. Januar 2013.

Erscheinungstermin: 02.09.2017 · Redaktionsschluß: 24.08.2017 bis 18.00 Uhr

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Ohne Pauken und Trompeten, ohne Umzug, das ist wahr,
dazu fehlen die Moneten in unserm Jubiläumsjahr.
40 jähriges Bestehen feiert dies Jahr „Er + Sie“.
Und wie heute alle sehen, nach unserm Motto „Harmonie“.
Wir haben uns sehr gut gehalten, zwar turnen manche nur passiv.
Heut sind wir die „jungen Alten“, ein drittel turnt stets noch aktiv.
Damals wollten einst zwei Leute, beide voll in Saft und Kraft.
den heutigen Verein hier gründen und sie haben es geschafft.
Matthäus ist der eine Name, in Steinbach wirklich gut bekannt.
Nicht nur früher eine Dame, Hedi wird sie gern genannt.
Ihr Mitgründer war Erich Schuster, beruflich bei der Eisenbahn.
Das alles klappen wird, das wußt’ er, man kann es heute noch bejah’n.
Doch war man übereingekommen, Paare werden nur gefragt.
Nur diese werden aufgenommen und Anmache streng untersagt.
Es gab noch weitere dreißig Gründer, ich nenne hier nicht alle Namen.
Sie war’n die eigentlichen Zünder, dass neue Mitglieder auch kamen.
Im Verlauf der siebziger Jahre, zählte der Verein sogar,
vierzig engagierte Paare, in der eifrigen Sportlerschar.
Was auch den Kassierer freute, für die Kasse vom Verein.
Doch leider kann er bei der Feier, nur in Gedanken bei uns sein.
Rasend schnell verrauscht die Zeit, „Er + Sie“ ward fünfundzwanzig.
Zweitausendzwei war es soweit, man war zwar älter, doch nicht ranzig!
Nicht nur das Leben ist voll Tücken, manchmal trifft es den Verein.
Die Mitgliedszahl bekommt auch Lücken, die Folge, er nimmt weniger ein.
Doch leider blieb’s nicht bei dem Manko, die Vorstandswahl stand einst im Raum.

40 Jahre „ER + SIE” Steinbach„ER + SIE“ Steinbach

Allerdings war alles „blanko“! Kein Vorstand! - Also aus der Traum?
Man dachte schon ans stille Sterben, bevor man vierzig Jahre wird.
Und wer soll dann die Kasse erben, in der es nur noch leise klirrt?
Zwei Mitgliedern ist’s zu verdanken, sie übernahmen die Funktion.
Und holten den bereits Totkranken, aus der Intensivstation!
Zwei Namen gilt es jetzt zu nennen, Anita Wehner ist der eine.
Wir müssen es auch anerkennen, sie schmeißt die „Orga“ im Vereine.
Den Vorsitz, hat der Lothar Ehrlich, sein Name ist auch ein Begriff.
Als erster Vorstand unentbehrlich, er ist der „Käpten“ auf dem Schiff.
Den beiden sind wir stark verpflichtet,sonst gäb‘ es nicht mehr „Er + Sie“.
Es würde heut nicht mehr gedichtet Und auch die 40 gäb‘ es nie!
Als der Verein war einst entstanden, war „Analog“ noch ganz normal.
Heute wird in allen Landen, fast jede Firma digital.
Zahlen schreibt man nicht in Wörtern, denn sonst wär’n sie analog.
Drum möchte ich ganz kurz erörtern, was mich beim Schreiben auch bewog.
Wir sind nicht analog geblieben und statt „Voll“ heißt’s einfach „Full“.
Die 40 wird nicht ausgeschrieben, wir feiern einfach 4.0.
Hat es jemand nicht verstanden, dann lese er es noch einmal.
Wie’s heute heißt in allen Landen. Vier Punkt Null ist Digital.
„Er + Sie“ pfeift etwas leiser, jedoch nicht auf dem letzten Loch.
Zwar sind wir auch schon etwas heiser, doch wie man sieht, es gibt uns noch.
Nicht nur Turnen ist der Brauch, dass wir heut Jubiläum feiern,
Dafür sorgt die Gemeinschaft auch! 
Alles was man hier gelesen war im Juli schon gewesen
Es ist bereits Vergangenheit, denn da war noch Urlaubszeit.  Wolfgang Lehrich

„Giehste de mit oan schleuche?“ (Übersetzung: Gehst du mit einen trin-
ken.) Dieser Ausspruch war auch in Steinbach gängig. Erklärung: schleu-
che von Schlauch, einen Äppelwoi schlucken, auch einen petzen. Wir ken-
nen aus einer Operette: „… bring mir die Kanne her, bring mir den
Schlauch, Bacchus trank auch (Bacchus, der griechisch-römische Gott des
Weines) …“ Früher hat man in Steinbach selbst gekeltert. Die Wirte und
mitunter Private. Steinbach verfügte über viele Apfelbäume, darunter
Kelteräpfel, das war 'ne saurige Sorte. (Obstablieferung 1940 „beim
Brandel“: 480 Zentner.) In den 1950er Jahren habe ich gesehen, wie auf
den Freien Platz riesengroße Holzfässer für den Apfelwein gesäubert wur-
den: schwefeln, auswaschen (da half die „Bütt“, die „Röhr“ als Wasser-
spender, der das klarste Wasser kostenlos abgab – das Wasser ist noch
heute hervorragend). Ob heute noch selbst gekeltert wird, ich weiß es
nicht. Erlebt habe ich damals die Kneipenseligkeit. Es sei bemerkt: die
Steinbacher Wirtschaften hatten nichts Kneipenartiges an sich, außer
einer. Die Steinbacher Gasthäuser waren auch im Umland bekannt, was
noch heute der Fall ist. Männlein und Weiblein wurden nach einer be-
stimmten Apfelweinmenge zu Bembelsängern. Eine musikalische Beglei-
tung (Harmonika) war rein zufällig da, „nicht oft aber öfter“. Zwar war’s
kein Steinbacher Lied, was man sang, es war ein uriges Sachsenhäuser
Bembellied. Hier (weil es lustig ist) diese Zeilen;: „Am Sonntag woarn merr
Dribbdebach (Sachsenhausen), woas hawwe merr gelacht, / doa woarn
zwaa Eheleut beschleucht un hawwe Krach gemoacht. / Uff eamoal duts
en dumpfe Schlaach (Schlag), die Fraa lieht uff de Gass, / und ringerum
die Kinnerschar, die hoat en Heidespaß. Die Fraa Rauscher aus de
Klappergass, die hoat e Beul am Ei, / obs vom Aale (vom Mann oder dem
alten Äppelwoi) kimmt, obs vom Rauscher kimmt, das klärt die Bolizei.“
Gibt’s in Steinbach auch ein Bembellied? Ja. Ich hörte es einstmals im
„Stern“, beim Moatz, gesungen natürlich in (halber) Stoabacher Sprach:
„Do steht uff dem freie Platz aan Brunne direkt vor dem Moatz.  Un die Bütt
steht danewe, ja die Einfalt soll lewe.  Sie verschwand in dem große brei-
te Fass.“ (Mit dem „große breite Fass“ waren die Brunnentröge gemeint).
Die letzten Zeilen: „Der Brunne hat manchen erquickt, der dankbar zum
Himmel geblickt. Ja, man kann noch was lernen vom Brunnen am „Ster-
nen“, wie treu man erfüllt seine Pflicht.“ Es heißt: „… hat der aus Ober-
hessen stammende Verfasser dieses Buches (gemeint ist das Büchlein
„Steinbach am Taunus – Ein Heimatbuch“ (1966) von Hermann Pauli) ein-
mal ein Lied gedichtet, das nach der Melodie „Ich kenn e schee Häusche
am Moa“ zu singen ist …“ Und dann gibt es ein „richtiges“ Heimatlied, das
der Steinbacher Bürger Karl Asemann zum 1200. Geburtstag der Stadt
komponierte. (Auf dem Programmblatt: „Collegium Instrumentale, Prof.
Alois Kottmann, Steinbacher Heimatlied.) Bei der 1200-Jahrfeier erhielt die
Stadt die Freiherr-vom-Stein Plakette. Ich zitiere die erste Strophe: „Wir
wandern durch die weite Flur, seht ihr das Städtchen dort, inmitten blü-
hender Natur, da liegt mein Heimatort: Steinbach, Stadt am Taunusrand,
wo ich meine Heimat fand, im Hessenland.“ Das Lied ist nicht als schwül-
stig anzusehen, es ist ein herzliches Heimatlied. Deshalb meine
Empfehlung: Es gäbe doch die Möglichkeit, dieses Lied bei der Einweihung
des Bürgerhauses erklingen zu lassen – vom Steinbacher Gesangsverein,
mit den Singers zusammen.                                                    Hans Pulver

„Oan schleuche gieh!”

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Beim diesjährigen Vereinsausflug des Tanzsportvereins waren Schirm und
Regenjacke die wichtigsten Utensilien, wie das Foto der gut zwanzig Teilnehmer
zeigt. Der Ausflug ging diesmal in den Hessenpark in Neu-Ansbach. Das Frei-
lichtmuseum wurde 1974 gegründet mit dem Ziel, alte ländliche Wohnhäuser
und Hofanlagen, Gotteshäuser und Wirtschaftsgebäude aus ganz Hessen vor
der Abrissbirne und dem Verfall zu retten und als Zeitzeugen aus Holz und Stein
für die Nachwelt zu erhalten. Über 100 Fachwerkgebäude aus fünf Jahrhunder-
ten laden dazu ein, die Alltagsgeschichte unserer Vorfahren zu entdecken. Das
Besondere an einem Freilichtmuseum ist, dass der Besucher mittendrin ist und
Geschichte hautnah erleben kann. In einer sehr informativen, etwa einstündigen
Führung wurde uns dieses Konzept vermittelt. Anschließend ging es dann in das
historische Gasthaus „Adler“, das vor allem deftige Gerichte aus hessischen
Landen auf der Karte stehen hat. Der Renner in unserer Gruppe waren
Krautklöße, bei deren Verzehr zahlreiche Erinnerungen an „früher“ ausgetauscht
wurden. Nach dem Mittagessen konnte jeder noch nach Lust und Laune die
Gebäude und das Gelände samt Federvieh und Sattelschweinen näher in
Augenschein nehmen. Das Wetter hatte sich inzwischen gebessert, sehr zur
Freude der Trachtengruppen und Handwerker, die in zahlreichen Marktständen
und -zelten ihr von den Groß- und Urgroßeltern übernommenes Können zeig-
ten und Proben ihrer Kunst anboten. Zum Abschluß dieses interesssanten
Ausflugs wurde noch die Gelegenheit genutzt, hessische Spezialitäten von der
Ahle Worscht bis zum Steinofenbrot einzukaufen. Und alle waren sich einig: Der
Hessenpark ist immer einen Besuch wert!                                     Werner Ruhland

Wohl beschirmt im Hessenpark

TSV Blau-Gold Steinbach

Zum Abschluss des 175-jährigen Jubiläums des Gesangvereins Frohsinn
findet am Samstag, den 26. August 2017 um 18 Uhr im neu gestalteten

Bürgerhaus ein beson-
deres Konzert statt. 
Darauf freuen sich die
Chöre nicht zuletzt
deshalb, weil sie wie-
der im Bürgerhaus auf
der Bühne stehen dür-
fen. Vor allen Dingen
aber auch, weil das
Konzert dem Jubiläums-
jahr, das eigentlich 2016
war, einen würdigen

Abschluss verleiht. Zahlreiche Veranstaltungen hat die Erste Vorsitzende,
Gudrun Wagner, gemeinsam mit dem Vorstand des Vereins organisiert.
Besonders beeindruckend war die Ausstellung im Heimatmuseum in
Steinbach, in der die Wandlung des Chores und die Höhen und Tiefen sicht-
bar wurden. Verbunden war die Ausstellung mit unterschiedlichsten und
hoch interessanten Vorträgen über Vereins- und Chorleben im Allgemeinen,
aber auch in zahlreichen, bisher noch unbekannten Details. Die Zuhörer und
die anwesenden Chormitglieder staunten über manche Anekdoten, die in
der Hauptsache von Gudrun Wagner vorgetragen wurden. Am 26.8.2017 um
18 Uhr erwartet Sie ein bunter Reigen durch die Epochen mit den
Kinderchören „Minis“ und „Maxis“, dem Gemischten Chor und dem Popchor
„Sing4Joy“. Sie sind herzlich eingeladen, die bekannten Melodien zu hören,
zu beklatschen oder auch mit uns zu singen! Zu diesem besonderen Konzert
wird neben einem Rückblick auf 175 Jahre Chorgesang in Steinbach durch
Gudrun Wagner auch Herr Bürgermeister Dr. Stefan Naas einige Grußworte
sprechen. Ebenso erwarten wir Herrn Landrat Ulrich Krebs, Herrn Claus-
Peter Blaschke als Vorsitzenden des Hessischen Sängerbundes und Vizeprä-
sident des Deutschen Chorverbandes sowie Frau Dr. Andrea Stieneke-
Gröber als Vorsitzende des Sängerkreises Hochtaunus. Anschließend laden
die Chöre alle Besucher zu einem kleinen Umtrunk ein. Der Eintritt ist frei! Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.                                              Sonja Marusczyk

Großes Jubiläumskonzert - Gesangverein Frohsinn

Gesangverein Frohsinn Steinbach

20.08.17FSV Steinbach : SF Friedrichsdorf II 15 Uhr
27.08.17 FC Weißkirchen II : FSV Steinbach     13.15 Uhr
03.09.17 FSV Steinbach : SV Bommersheim    15 Uhr
10.09.17 TUS Merzhausen II : FSV Steinbach 13.15 Uhr
14.09.17 FSV Steinbach : Eintr.Oberursel II 20.00 Uhr
24.09.17 FC Mammolshain II : FSV Steinbach     13.00 Uhr
01.10.17  FSV Steinbach : SG Hundstadt     15.00 Uhr
03.10.17 FSV Steinbach  : spielfrei
08.10.17. FSV Steinbach : spielfrei
15.10.17. TV Burgholzhausen : FSV Steinbach    15.00 Uhr
22.10.17. Teut. Köppern III : FSV Steinbach    14.00 Uhr
31.10. 17. SF Friedrichsdorf II : FSV Steinbach 13.15 Uhr
05.11. 17  FSV Steinbach : FC YB Oberursel 14.30 Uhr
12.11.17  FSG Niederlauken/Laubach : FSV Steinbach    14.30 Uhr
19.11. 17 FSV Steinbach : spielfrei

Spieltermine Saison  2017-2018 B-Klasse

FSV Germania 08 Steinbach

Kurz nach Schulanfang und rechtzeitig vor der Herbst-/Winter-Saison gibt es
in Steinbach erneut den COOL KIDS Basar: Am Samstag, 2. September 2017,
findet der sortierte Basar speziell für Schulkindbedarf wieder im
Betreuungszentrum der Grundschule im Hessenring 35 statt. Schon bei der
ersten Ausgabe des Basars im März zeigten sich die Besucher begeistert
von der enormen Auswahl und den großzügigen Räumlichkeiten, die für
einen entspannten Einkaufsspaß sorgen. Angeboten werden Kleidung in
großen Größen (ab 122), Spiele und Bücher, Schulranzen, Outdoor-
Fahrzeuge, CDs und DVDs. Und natürlich lässt sich der Basar-Bummel vor
Ort mit einem Stück selbst gebackenem Kuchen oder anderen Leckereien
abschließen. Veranstalter ist der Förderverein des Betreuungszentrums
Steinbach e.V. – wer vorab Rückfragen hat, kann sich gerne per E-Mail an
BasarBZSteinbach@web.de wenden.

Einkaufsspaß rund ums Schulkind
Nächster COOL KIDS Basar am 2. September 2017

Cool-Kids- Basar

„Der VDK lädt ein“. Infonachmittag des VDK Steinbach mit Kaffee und
Kuchen am 11.09.2017 um 15:00 Uhr. Wo: St. Bonifatius, Untergasse 28,
Steinbach. Vortrag zum Thema: „Pflege“. Gäste sind herzlich willkommen.

Der VDK-Steinbach lädt ein

VDK Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 5. September 2017 um 19.00 Uhr in
der Pizzeria Italia - Bahnstr. 35/Ecke Berliner Str. statt.     Helga Kaddatz

Frauenstammtisch am 5. Sept. Pizzeria Italia

Frauenstammtisch - Helga Kaddatz
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Freiwillige Feuerwehr Steinbach/Ts.

1.8. - 6.36 Uhr - Baum vor Hauseingang.  Nach einer Gewitternacht mit
starken Sturmböen musste die Feuerwehr Steinbach am Morgen danach
insgesamt vier Einsatzstellen anfahren. Im Hessenring wurde ein Baum
gemeldet, welcher einen Hauseingang blockierte. Vor Ort stellte sich raus,
dass es sich um einen großen Ast mit ungefähr 40cm Durchmesser und
einer Länge von 15m handelte. Der Ast wurde mithilfe von einer
Motorkettensäge und zwei Bügelsägen zerkleinert und beseitigt.
1.8. - 7.21 Uhr - Herabgestürzter Ast. Nach einer Gewitternacht mit
starken Sturmböen musste die Feuerwehr Steinbach am Morgen
danach insgesamt vier Einsatzstellen anfahren. Während des ersten
Einsatzes wurden zwei Mann zu Fuß zu einer weiteren Einsatzstelle im
Hessenring gesendet. Dort lag ein 15 Meter Ast auf dem Weg. Der 5cm
dicke Ast wurde mit einer Bügelsäge zerkleinert und zur Seite geräumt.
1.8. - 7.55 Uhr - Ast auf Fahrbahn. Nach einer Gewitternacht mit star-
ken Sturmböen musste die Feuerwehr Steinbach am Morgen danach
insgesamt vier Einsatzstellen anfahren. Auf der Waldstraße in der Höhe
vom Sport-und Fitnesscenter lag ein größerer Ast quer über die Straße
und den Gehweg. Der Ast wurde mithilfe von zwei Bügelsägen zerklei-
nert und zur Seite geräumt, um die Fahrbahn wieder frei zu machen.
1.8. - 8.15 Uhr - Äste auf Fahrbahn. Nach einer Gewitternacht mit starken
Sturmböen musste die Feuerwehr Steinbach am Morgen danach insge-
samt vier Einsatzstellen anfahren. Ebenfalls auf der Waldstraße blockierten
auf Höhe der Phormsschule zwei größere Äste die Fahrbahn, welche auch
mit zwei Säbelsägen zerkleinert und beiseite geräumt wurden.

Gewitternacht mit starken Sturmböen am 1. August

Zu Beginn des Wochenendes wurde die Feuerwehr Steinbach zu einem eher
ungewöhnlichen Einsatz alarmiert. Am Gassengarten auf dem Parkplatz am
Friedhof hatten Spaziergänger eine oder mehrere Katzen in einem
Altpapiercontainer miauen hören. Daraufhin riefen die besorgten Passanten die
Feuerwehr, welche vor Ort ebenfalls die Katzengeräusche vernehmen konnte.
Der Papiercontainer, von dem die Geräusche ausgingen, wurde vorsichtig umge-
kippt und geöffnet. Während beim vollständigen Entleeren die Katzengeräusche
mehrmals zu vernehmen waren, konnte jedoch keine Katze gefunden werden.
Erst beim Einräumen des Containers fand man im letzten Rest ein Buch über
Kater, welches einen Lautsprecher hatte, der das Miauen verursachte.

Katze im Papiercontainer!

Das diesjährige Spritzenhausfest findet am Abend des 02. September bei
der Feuerwehr statt. Einlass ist ab 18Uhr. Das diesjährige Motto ist „echt
hessisch“. Neben den bewährten Getränken, wird es wieder som-
merlich-prickelnde Longdrinks und Cocktails geben. Natürlich wird auch
passend zum Thema erfrischender hessischer Äppler serviert. Auch
Mispelchen und ein Äpplercocktail wird angeboten werden. Auch für das
leibliche Wohl hat sich die Feuerwehr wieder einiges einfallen lassen.
Neben den üblichen Grillspezialitäten werden auch frisch zubereitete
hessische Gerichte von Feuerwehrchefkoch Lothar Bender serviert. Freuen
sie sich zusätzlich auf Rippchen mit Sauerkraut, Handkäs mit Musik und
natürlich darf grüne Soße an einem hessischen Abend auch nicht fehlen.
Live Musik der Honey-Twins wird musikalisch durch den Abend führen.
Zudem ist die Fire-House-Danceband schon fleißig für ihre über die
Stadtgrenzen hinaus bekannten Auftritte am Proben. Location ist natürlich
wieder das Feuerwehrgerätehaus neben dem Rathaus. Also den Termin
schon mal im Kalender markieren und auf zum hessischen Abend bei der
Feuerwehr. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Spritzenhausfest am 2. September ab 18 Uhr

Am Samstag, dem 05.08. fand der traditionelle sommerliche Grill-
brunch der Steinbacher AWO auf der Terrasse des FSV – Sportlerheims,
an der Waldstrasse statt. Die AWO – Getreuen wurden gastronomisch-
partnerschaftlich vorbildlich unterstützt von einem Team von FSV-
Seniorinnen und Senioren. Bei freundlichem sonnigem Wetter trafen
sich 35 langjährige Mitglieder zu gutgelaunten Gesprächen über
Familie, Erfahrungen und Erfolge in der
Erhaltung ihrer Gesundheit, Interessantes von ihren Reisen und die

AWO Grillbrunch mit Steinbacher VIP’s„AWO“ Steinbach

Aktualität und Interessen Steinbachs im Hinblick auf die Erweiterungs-
pläne der Stadt Frankfurt. Die Anwesenheit des Stadtverordnetenvor-
stehers Manfred Gönsch mit Ehefrau Margit, des Ehrenbürgers Wolf-
gang Bödicker mit Frau Käthe, des Magistratsmitgliedes Jürgen Euler
und des örtlichen SPD- Fraktionsvorsitzenden Jürgen Galinski boten
Gelegenheit zu sachkundigem Dialog, auch im Bezug auf die ange-
strebte Kandidatur des Bürgermeisters Dr.Stefan Naas für ein Land-
tagsmandat.                                                               Reinhard Wicher

Die Caritas Familienhilfe sucht interessierte Menschen jeden Alters
Für unser Familienpaten-Projekt suchen wir lebensfrohe und –erfahre-
ne Personen, die Freude am Umgang mit Familien, insbesondere mit
Kindern unter drei Jahren, haben. Unsere ehrenamtlichen Familienpa-
ten und -patinnen unterstützen junge Familien. 
Einmal in der Woche treffen Sie sich für 2–3 Stunden, um mit den
Kindern zu spielen, gemeinsame Unternehmungen zu machen oder
einfach, um Zeit zum Reden und Zuhören zu haben. Eine längerfristige
Begleitung auf Augenhöhe soll Begegnungen ermöglichen und soziale
Netzwerke ausweiten. 
Immer wieder werden Paten so gut und dankbar aufgenommen, dass
sie sich quasi als Familienmitglied fühlen. Beide Seiten empfinden diese
Unterstützung als persönliche Bereicherung. Willkommen ist Jeder,
unabhängig vom Alter. Wir vermitteln die Patinnen und Paten sorgfältig
in  die Familie und beachten dabei sowohl Ihre als auch die individuel-
len Bedürfnisse der Familien. Für die Dauer Ihrer Patenschaft werden
Sie vom Caritasverband professionell begleitet.  Regelmäßige Treffen
der Ehrenamtlichen ermöglichen einen kontinuierlichen Erfah-
rungsaustausch. Zudem werden kostenfreie Schulungen zu Themen
rund um Kindeswohl, Familie und Erziehung angeboten.
Melden Sie sich gern bei: Frau Andrea Beutner, Die Caritas Familien-
hilfe, Caritasverband Hochtaunus, Dorotheenstraße 9-11, 61348 Bad
Homburg, Telefon 0175 4405449, Fax 06172 59760-119, 
E-Mail: familienpaten@caritas-hochtaunus.de

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht!

Caritasverband Hochtaunus

Nun schon zum 17. Mal trafen sich Steinbachs Gewerbetreibende auf
dem Anwesen von Frau Tschierlich - Boris Jatho, unser Vorsitzender,
überreichte ihr Blumen - in der Untergasse, um ihr Sommerfest zu
feiern. Zwar spielte das Wetter nicht so richtig mit (es regnete den gan-
zen Tag), aber trotz dieser Misere kamen so um die 35 Personen an
diesem Abend. Angesagt waren lockere und entspannende
Gespräche und feiern - kein großer Rahmen, kein Programm. 
Matthias Hafer glänzte wieder einmal mehr als Grillmeister mit Ver-
stärkung von Jürgen Reichard. So beherrschten die beiden von Anfang
an die Szene. Essen mit Grillsachen und leckeren Salaten sowie feiern
bestimmten den Abend. Das versteht man eigentlich sehr gut beim Ge-
werbeverein. Jeder wurde reichlich satt und auch für die nötigen Ge-
tränke war ausreichend gesorgt. Alles in allem ein gelungener Abend -
wie man es eigentlich bei Veranstaltungen der Gewerbetreibenden
gewohnt ist. Allgemeiner Tenor der Anwesenden „wir freuen uns schon
auf die nächste Feier und auf das 18. Sommerfest im nächsten Jahr -
bei hoffentlich weniger Regen.

17. Sommerfest des Gewerbeverein Steinbach
auf dem Anwesen von Frau Tschierlich

Gewerbeverein Steinbach

Die nächste STEINBACHER INFORMATION

erscheint am :     02. Sept. 2017     

Redaktionsschluß: 24. Aug. 2017



Da die Handballabteilungen der drei
Vereine TuS Steinbach, MTV Kronberg
und dem SC Glashütten diese Saison
als Handballspielgemeinschaft star-
ten, sollten nicht nur die Pässe
umgeschrieben werden; sondern
auch ein sichtbares Zeichen für den
Handball in den drei Vereinen
gesetzt werden:
E IN NEUES LOGO!
Die neue Saison 2017/2018 fängt für unsere Jugend am 9./10.9. 2017
an. Die Erwachsenen greifen eine Woche später wieder zum Ball und
müssen auswärts zeigen wie fit sie nach der Sommerpause sind.Wir
wünschen allen Mannschaften einen guten Start in die Saison
2017/2018!                                                         Der HSG - Vorstand
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Si i h K l i i d B h t ß i h t F ß d it d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

In ihrer ersten FDP-Ferienfraktion dieses Sommers haben die Steinbacher
Freien Demokraten in einem 60-minütigen kurzweiligen und informativen
Rundgang das Gelände rund um die Steinbacher Gemarkung besucht, wo
nach Frankfurter Plänen der neue Frankfurter Stadtteil östlich und westlich
der Autobahn A5 entstehen soll: Die Steinbacher Liberalen kämpfen
gegen den Teil des neuen Stadtteils, der westlich der Autobahn A5, also
auf Steinbacher Seite, entstehen soll, und haben dagegen eine Unter-
schriftenaktion gestartet. Die FDP-Fraktion dankt den Teilnehmern für ihre
Teilnahme und ihr reges Interesse: Rund 40 Personen aus Steinbach und
Oberursel waren der Einladung gefolgt. Der FDP-Bollerwagen mit Informa-
tionsmaterial, Unterschriftenlisten, Sonnenschirm und vor allem Wasser
durfte bei den warmen Temperaturen nicht fehlen. Pläne mit den Umris-
sen des Geländes wurden an die Teilnehmer verteilt. Lars Knobloch, FDP-
Ortsverbandsvorsitzender hat hingewiesen, dass Steinbach unter den am
dichtesten besiedelten Kommunen in Hessen an dritter Stelle steht, und in
den neuen Frankfurter Stadtteil dreimal soviele Einwohner hineingepresst
würden. Der geplante Anteil an Sozialwohnungen belaufe sich auf 30 -
40% - in Steinbach sind es 20 %. Das neue Gebiet gehe zulasten von Stein-
bach und Weißkirchen. Auch die Landwirte dürfen nicht vergessen werden.
Das Gelände liegt fast vollständig im Landschaftsschutzgebiet der Zonen I
und II, außerdem ist ein Teil der Fläche Vorbehaltsgebiet Grundwasser-
schutz. Ein betroffener Landwirt weist darauf hin, dass es ein sehr fruchtba-
rer Standort mit besten Böden ist: Wir müssten nun „Stärke und breite Brust
zeigen“. Zum Abschluss haben sich weitere Personen in die Unter-
schriftenliste gegen das Baugebiet westlich der Autobahn eingetragen.

Begehung des geplanten Neubaugebiets von
Frankfurt rund um die Steinbacher Gemarkung

FDP Steinbach

Weitere 110 Unterschriften in einer Woche. Freigabe der Aktion für
Vereine, Gewerbetreibende und andere politische Parteien
Karl-Heinz Birkert ist erst seit kurzem Stadtverordneter bei der FDP-Fraktion
und ist bereits politisch aktiv. Innerhalb einer Woche hat er in seiner
Metzgerei auf der Bahnstraße schon 110 Unterschriften gegen den
geplanten neuen Frankfurter Stadtteil gesammelt. Karl-Heinz Birkert, FDP-
Fraktion: „Meine Kunden sind nicht nur Steinbacher, sondern aus dem
gesamten Rhein-Main-Gebiet und kommen seit Jahren zu unserer
Metzgerei. Die meisten kennen bereits den Widerstand der Steinbacher
gegen den geplanten Stadtteil in Frankfurt. Sofort waren sie bereit, uns mit
ihrer Unterschrift zu unterstützen“. „Das ist für uns das Zeichen, dass die
durch die FDP initiierte Unterschriftenaktion auf eine breite Basis gestellt
werden muss“, so Kai Hilbig, stellv. Ortsverbandsvorsitzender. „Es geht
nicht um die Freien Demokraten, sondern um Steinbach und da können
wir jede Unterschrift brauchen“. Die vom Stadtfest bekannte
Unterschriftenliste wurde nun „entpolitisiert“ und trägt jetzt keinen Verweis
mehr auf die Freien Demokraten. „So wollen wir es auch allen anderen
Gruppen ermöglichen, sich beim Unterschriften sammeln einzureihen und
unseren Bürgermeister Dr. Stefan Naas zu unterstützen“. Gemeinsam für
Steinbach – so wollen die Freien Demokraten Bürgermeister, Dr. Stefan
Naas, unterstützen. Es geht hier grundsätzlich darum, dass die Stadt
Frankfurt gerne östlich der Autobahn A5 bauen darf, aber die A5 ist die
natürliche Grenze und dort sollen die Baumaßnahmen auch enden. Die
FDP Steinbach wird daher in den nächsten Tagen auch die Vereine, die
Parteien und das Gewerbe in Steinbach ansprechen, um weitere
Unterschriften für den Bürgermeister zu sammeln. Kontakt: FDP
Ortsverband Steinbach (Taunus) Email: christine.lenz@fdp-steinbach.de

FDP Steinbach Unterschriftenaktion

Stehend von links: Jan von der Heyden, Erster Stadtrat Lars Knobloch,
kniend Kai Hilbig, Bürgermeister Stefan Naas, FDP-Bundestagskandidatin
Bettina Stark-Watzinger, Katja Adler, Astrid Gemke, Simone Horn, Ulla
Nüsken und Claudia Wittek.

In Steinbach leben und in Steinbach arbeiten - Daniel Kitanovski macht es
erfolgreich vor. So besuchten die Steinbacher Sozialdemokraten gemein-
sam mit der SPD-Bundestagskandidatin Dr. Ilja-Kristin Seewald den
"Maskulin Barbershop" in der Bahnstraße 3 und unterhielten sich u.a. über
die Perspektiven des Standorts Steinbach für Gewerbetreibende. ,,Es ist
immer wieder interessant, die unterschiedlichen Unternehmen und ihre
Ideen in unserem Wahlkreis 181 zu sehen und der Austausch wie heute
zeigt, wie wichtig der Dialog zwischen Politik, Gesellschaft und der
Wirtschaft ist.", sagte Dr. Ilja-Kristin Seewald. Durch den Umzug im
Dezember letzten Jahres in die neue Location, habe sich der Barbiershop,
der ausschließlich auf Männer als Kundschaft setzt, nochmal vergrößert,
berichtet Kitanovski. Der Fraktionsvorsitzende Jürgen Galinski betonte die
Besonderheit von "Maskulin" und seines Konzepts und sprach von einem
absoluten "Wohlfühlladen" in der Mitte Steinbachs.                  Der Vorstand

SPD besucht Maskulin Barbershop

SPD Steinbach

Am Samstag, den 19. August findet ab 13 Uhr erneut das jährlich stattfin-
dende Beachvolleyballturnier der Steinbacher Jusos auf dem Feld des
Sport- und Fitnessparks in Steinbach statt. Gespielt wird in 5er Teams,
wobei einzelne auch gerne vorbei kommen können, um sich mit anderen
Teilnehmenden zu einem Team zusammenzuschließen. Die Teilnahme ist,
wie immer, kostenlos. "Das jährliche Beachvolleyballturnier ist mittlerweile
eine Steinbacher Tradition und wir möchten alle recht herzlich einladen,
daran auch in diesem Jahr teilzunehmen, da wir jährlich ein tolles und
sportliches Miteinander erleben und an diesem Tag für die Steinbache-
rinnen und Steinbacher den Freizeitwert der Stadt steigern", sagte der Juso
Sprecher Maron Hofmann voller Vorfreude.

Jusos laden zu Beachvolleyballturnier ein - 19. Aug.

SPD Jusos

Am 8.8. hat Wolfgang Diemer seinen 85. Geburtstag gefeiert und wurde
vom Bad Sodener Bürgermeister und Bundestagskandidaten Norbert
Altenkamp sowie dem Steinbacher CDU-Vorsitzenden Jonny Kumar be-
sucht. Anlässlich des Besuchs erklärte Jonny Kumar: „Wolfgang Diemer hat
sich in unterschiedlichen Funktionen für die Belange seiner Mitmenschen
stark gemacht und sich große Verdienste um unsere Stadt und unsere
Partei erworben. Er war 2,5 Jahre Stadtrat und hat sich dort parteiübergrei-
fend großen Respekt und Anerkennung erarbeitet - das ist seinem freund-
lichen, ausgleichenden Wesen und seiner fleißigen, gewissenhaften Arbeit
zu verdanken! In der CDU Steinbach ist er einer der führenden Köpfe, der
seit 2009 im Vorstand engagiert ist, seit 2015 als stellvertretender Vor-
sitzender. Er ist nicht nur einer der größten Sympathieträger unserer Partei,
sondern ein verlässlicher Mitstreiter. Insbesondere ist er der Gründervater
des „digitalen Stadtverbands“, hat er doch als Webmaster der Steinbacher
CDU seinerzeit als einer der ersten Stadtverbände in Hessen einen Inter-
netauftritt eingerichtet. Auch in anderen Positionen zeigt sich, dass Diemer
ein bedeutsamer Fortschrittstreiber in unseren Reihen ist, dessen Mitarbeit
ich sehr wertschätze!“                                                          CDU Steinbach

CDU Vize-Chef Wolfgang Diemer wird 85 Jahre

CDU Steinbach

Von links: Norbert Altenkamp, Hartmut Eichhorn, Wolfgang Diemer, Dorrit
Diemer, Jonny Kumar.

Schon gesehen ? ! ? . . . 

TuS Steinbach - Handball

Am 24. September 2017 finden die Bundestagswahlen statt. Die Stadt Steinbach
(Taunus) sucht zur reibungslosen Durchführung der Wahl tatkräftige Hände in den
Wahlvorständen. Die Stadt Steinbach (Taunus) hat sechs Wahllokale und für die
Briefwahlbezirke zwei weitere Wahlvorstände in einer Stärke von jeweils acht Personen
(Wahlvorsteher, Stellvertreter, 6 Beisitzer) zu besetzen. Die Wahlvorstände werden in
zwei Schichten eingeteilt, von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Nach der Wahlhandlung treffen sich alle Wahlhelfer eines Wahllokales um 18.00 Uhr um
die Auszählung der Stimmen vorzunehmen. Jeder Wahlberechtigte kann diese Aufgabe
übernehmen, besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Am Dienstag, 19.
September 2017, findet um 18.30 Uhr in der Geschwister-Scholl-Schule eine
Wahlunterweisung für die Wahlhelfer statt. Im Anschluss an die Unterweisung können
noch anstehende Fragen geklärt werden. An diesem Tag erfolgt auch die Abstimmung
der zeitlichen Einteilung der Helferinnen und Helfer am Wahltag. Jedes Mitglied des
Wahlvorstandes erhält für die Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 30,00
Euro. Die Stadt Steinbach (Ts.) möchte hiermit alle Bürgerinnen und Bürger aufrufen, bei
der Durchführung der Wahl durch die Mitarbeit als Wahlhelferin und Wahlhelfer zu
unterstützen. Die Stadt wird bemüht sein alle Anmeldungen als Wahlhelferin und
Wahlhelfer zu berücksichtigen. Wahlhelferin und Wahlhelfer ist ein wichtiges Amt in
einer Demokratie. Nehmen Sie diese Aufgabe wahr und beteiligen Sie sich somit aktiv
am politischen Leben in Deutschland. Wenn Sie bereit sind, im Wahlvorstand mitzuhel-
fen oder Fragen zum Thema „Wahlhelfer“ haben, dann wenden Sie sich bitte an das
Wahlamt unter der Telefonnummer (0 61 71) 70 00 16 oder per E-Mail an joerg.schweng-
ler@stadt-steinbach.de. Gerne können Sie sich auch persönlich bei Herrn Jörg
Schwengler im Rathaus, Gartenstraße 20, 2. Stock, Zimmer 24, melden.

Die Stadt Steinbach (Taunus) freut sich auf Ihre Mithilfe.

Wahlhelfer für die Bundestagswahl  am 24. Sept. 2017 gesucht

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Seit vielen Jahren gibt es die TuS-Sport-Broschüre. Angesprochen wird jede
Altersgruppe: Kinder, Erwachsene und Senioren. Bei den 38 Angeboten ist für jeden
etwas dabei. Für die Kinder gibt es Kinderturnen, Geräteturnen, Gymnastik/Tanz,
Ballsporte und auch Boxen. Für die Erwachsene und Senioren bietet die TuS Turnen,
Fitness-Angebote, Budo-Sport, Gesundheitssport, Ballsport und auch Freizeitsport. Sport
steigert das Wohlbefinden und hilft beim Stressabbau. Darüber hinaus hat Sport eine
wichtige soziale Komponente, denn in der Mannschaft sind Teamgeist und Zusam-
menhalt gefragt. Besuchen Sie eines unserer vielen Sportangebote, lassen Sie sich von
unserem Sportteam beraten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, getreu unserem Motto:
„Ich hab Spaß bei der TuS“. Die TuS-Sportbroschüre ist in unserer Geschäftsstelle in der
Friedrich-Hill-Halle und auch bei dem Bürgerbüro im Rathaus erhältlich.   Christine Lenz

Die TuS-Broschüre in neuem Glanz

6. Wanderung Vogelsberg IV - In und um Büdingen
Für die 9. Vogelsbergwanderung suchten Anne und Jürgen
Büdingen, am südöstlichen Rand des Vogelsbergs gelegen, aus.
So begaben wir uns dieses Mal auf eine Art Zeitreise und besuch-
ten das lebendige Mittelalter. Büdingen zählt heute zu den am
besten erhaltenen historischen Stadtbildern Deutschlands.
Morgens früh ging es mit S-Bahn und Regionalzug nach Büdingen.
Ausgangspunkt unserer Wanderung war der „Wilde Stein“, den
Fitte und Freudige gemeinsam nach 20 Minuten vom Bahnhof aus
in einem am Ende kurzen steilen Anstieg erreichten. Hier hatten wir
einen tollen Blick über die Stadt mit ihren gut erhaltenen Befesti-
gungsmauern, den Stadttoren und ihren markanten Wehrtürmen
sowie der Burg aus dem 13. Jahrhundert. Anschließend starteten
die Fitten zügig mit der Rundwanderung, während die Freudigen
erst einmal in einem kleinen Cafe einkehrten. Nachdem sie sich
entsprechend gestärkt hatten, lief die Gruppe am Seemenbach
entlang, mit Blick auf den vormals von mächtigen Bäumen bestan-
denen Schlosspark zum großen Buntsandsteinbruch. Durch über-
wiegend Buchenwald ging es für die Fitten beständig bergauf. Auf
der Höhe war auf der gegenüberliegenden Höhe die Ronneburg
zu sehen, eine der wenigen im originalen Bauzustand erhaltenen
Höhenburgen aus dem 16. Jahrhundert.Bald war der höchste
Punkt erreicht und bergab näherte man sich schnell der Altstadt
von Büdingen. Am ehemaligen Buntsandsteinbruch vereinigte
man sich mit den Freudigen und bestaunte die mächtige Wand
aus rotem Sandstein. Nach einer kleinen Pause am Marktplatz
begann unsere spannende Führung durch die historische Altstadt,
bei der wir so einiges über die Entstehung des Ortes sowie die
Anlage der verschiedenen Stadtmauern, aber auch über das
beschwerliche Leben der Menschen im Mittelalter erfuhren. Im
Restaurant „Bleffe“ trafen wir uns dann zum verdienten
Einkehrschwung, wo es neben Salat und Schnitzel auch
„Lombegemeus“ und „Bauernpann“ gab. Anschließend brachten
uns Hessische Landesbahn und DB wieder zurück nach Steinbach
und wieder einmal . . . war das Wandern mit der TuS . . . im
Vogelsberg ein Hochgenuss!                                   Anne und Jürgen

TuS Wandern - Vogelsberg
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29
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• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Hessenring 58 · 61449 Steinbach (Ts) · anemoss@gmx.de

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis
STADT STEINBACH (TAUNUS)

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

● Büroartikel
● Schulbedarf
● Biom. Paßbilder
● Schreibwaren

NEU IM SORTIMENT:
LAMY-Füller „AL-star”
Farbe: pacific-blau

● NEU Glückwunschkarten zum selber Ausmalen!!

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgen-
den Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres
Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr
sowie Mo., Di. und Do.  von 16 – 18 Uhr,

Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Dr. Jörg Odewald · Elisabethweg 1 (neben EDEKA) · Tel.: 7 24 77
www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis 
Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 

Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.
Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575

Sprechzeiten: Mo.-Do. 8-12 Uhr Vormittag - Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Erreichbarkeit außerhalb der Sprechzeiten: 0 61 73 / 6 49 89

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Kliniken, 

61352 Bad Homburg, Zeppelinstraße 20 
Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten

Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Wir kaufen in

Steinbach/Taunus

Am 8. August 1932 wurde Wolfgang Diemer geboren. Der aus Essen stam-
mende Chemiker und seine aus Hamburg kommende Frau Dorrit leben seit
1967 in Steinbach (Taunus). Sie haben einen Sohn und eine Tochter und sind
stolze Großeltern von vier Enkelkindern. Wolfgang Diemer war sein Leben
lang politisch aktiv. Als Mitglied der CDU war Diemer von Oktober 2013 bis
Dezember 2013 Mitglied der Stadtverordnetenversammlung und von
Dezember 2013 bis April 2016 als Stadtrat im Magistrat aktiv. Den Ehrentag
hat Wolfgang Diemer zusammen mit seinen Freuden aus dem Sport- und
Fitnesspark, mit denen das Ehepaar auch regelmäßig wandern geht,
gefeiert. Die Feier mit der gesamten Familie folgt im Anschluss. Zum
Ehrentag hat Bürgermeister Dr. Stefan Naas den Stadtrat a.D. zu Hause
besucht und ihm die Glückwünsche des Magistrats der Stadt Steinbach
(Taunus) überbracht.
Wir wünschen Wolfgang Diemer noch viele gesunde und glückliche Jahre in
Steinbach (Taunus).

Wolfgang Diemer feierte seinen 85. Geburtstag

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Bürgermeister Dr. Stefan Naas (links), Jubilar Wolfang Diemer (mitte) zusammen
mit seiner Frau Dorrit, seiner Tochter und Enkelsohn.             Foto: Nicole Gruber

Im Rahmen des 7. Regionalpark Rundroutenfestes veranstaltet die
Stadt Steinbach (Taunus) in Kooperation mit dem Regionalpark Rhein-
Main am Sonntag, 3. September 2017, in der Zeit von 11 Uhr bis 14 Uhr
das beliebte Fest „Jazz am Apfelweinbrückchen“.
Das Rundroutenfest, in diesem Jahr unter dem Motto „HIER KOMMT LAND-
SCHAFT GROSS RAUS!“, lädt Einheimische und Gäste zum Feiern ein.
Highlights und tolle Erlebnisse werden auf vielen Veranstaltungen entlang
der insgesamt 190 km langen Regionalpark-Rundroute angeboten. Offene
Stalltüren und gemütliche Hofcafés, lehrreiche Informationen und bunte
Basteltische, regionale Küche und gute Unterhaltung – das alles können Sie
auf der gut 190 km langen Rundroute entdecken. In Steinbach (Taunus) sind
die Besucherinnen und Besucher am Apfelweinbrückchen eingeladen, bei
einem kühlen Glas echten Steinbacher Apfelweins und den Klängen der
MAINHATTEN DIXIE CHILIS zu entspannen und die schöne Auenlandschaft
zu genießen. Für das leibliche Wohl sorgen Steinbacher Vereine. Die
Jazzband MAINHATTEN DIXIE CHILIS aus dem Rhein-Main-Gebiet spielt
einen stilechten und fröhlichen Dixieland-Jazz. Mit viel Freude und Know-
how bringen die fantastischen Jazz-Musiker frischen Wind in den Oldtime
Jazz hinein. Die MAINHATTEN DIXIE CHILIS spielen und singen ein sehr ab-
wechslungsreiches und vielseitiges Repertoire. Von traditionellem Dixie-
land-Jazz, cooler Swing-Musik, fröhlichem Schlager, Evergreens und vielen
Stilrichtungen mehr -bei dieser Musik singt und swingt jeder mit!
Das Ziel des Rundrouten-Festes ist es, die Region zu vernetzen und die hier
lebenden Menschen und Gäste zu besonderen Momenten in den
Landschaften des Rhein-Main-Gebiets zusammenzubringen. „Ich freue
mich, dass Steinbach ein Teil des Regionalparks ist und lade alle Gäste
herzlich zum ‚Jazz am Apfelweinbrückchen‘ ein. Hier lassen sich der
Charme und die Vielseitigkeit unserer Region hervorragend erleben“, freut
sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Das Apfelweinbrückchen erreichen Sie
über die asphaltierte Wegstecke, die von einer gepflanzten Baumreihe
begleitet wird, dem Lückschluss der Regionalpark-Rundroute.

J A Z Z  A M  A P F E LW E I N B R Ü C K C H E N
m i t  d e n  M A I N H AT T E N  D I X I E  C H I L I S

am Sonntag, 3. September 2017, in der Zeit von 11 bis 14 Uhr

Das ursprünglich für den 26. August 2017 geplante Bürgerfest im Quartier
wird ins kommende Jahr verschoben. Die „Soziale Stadt“ freut sich nun auf
die Einweihung des Bürgerhauses am 20. August 2017, wo sie sich betei-
ligen wird. 
Des Weiteren findet am Freitag, 1. September 2017 ab 15:00 Uhr ein klei-
nes Begegnungsfest im Quartier in der Frankfurter Straße statt, dass
vom Stadtteilbüro in Kooperation mit dem Straßenkreuzer- Team gestaltet
wird. 
Am 24. September 2017 veranstaltet dann die Frauengruppe „time for us“
in Zusammenarbeit mit der katholischen Bonifatiusgemeinde, Avendi und
dem Stadtteilbüro das zweite Frauenfest, das von 14:00 Uhr bis 17:00
Uhr in der Untergasse stattfindet.
Rundum herzliche Einladung und auf bald!

Bürgerfest im Quartier – wird verschoben in 2018

„Soziale Stadt“ Steinbach

Pünktlich zum Schulanfang starten auch die Angebote der „Sozialen
Stadt“ wieder!
Die Nähwerkstatt, die Frauengruppe „time 4 us“ und das Angebot
„Orientalisches Tanzen“ beenden ihre Sommerpause zum 11.08.2017 und
freuen sich auf viele neue Aktive! Veranstaltungsort: Stadtteilbüro „Soziale
Stadt“, Wiesenstraße 6, 61449 Steinbach (Taunus)
Frauengruppe „time 4 us“: mittwochs von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Nähwerkstatt: freitags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Fahrradwerkstatt: freitags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: Gemeindehaus der evangelischen St. Georgsgemeinde,
Untergasse 29, 61449 Steinbach (Taunus)
Orientalische Tänze für Frauen und Mädchen: donnerstags von 18.00 Uhr
bis 19.00 Uhr
Ihre Ansprechpartner/-innen: Gloria Duvnjak (Gemeinwesenarbeit): Telefon
(0 61 71) 207 8442, duvnjak@caritas-hochtaunus.de
Bärbel Andresen (Quartiersmanagement): Telefon (06171) 2078440, 
andresen@caritas-hochtaunus.de
Wolfgang Ballwieser (Sportcoach): Telefon (01 71) 518 9362, 
Wolfgang.Ballwieser@gmx.de

Start der Angebote der „Sozialen Stadt“

17.10.2017, Filmmuseum 23.11.2017, Schirn Kunsthalle Frankfurt – „Glanz
und Elend der Weimarer Republik“ Im Jahr 2011 wurde erstmals eine „Kult-
tour“ Reihe vom Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000
e.V. angeboten und vier Exkursionen quer durch die Frankfurter Museen mit
Führung durch Frau Ute Löwer-Winter von der Agentur „ArtQuestions“ durch-
geführt. Die „Kult-tour“ Reihe hat einen sehr guten Zuspruch, so dass diese
Reihe seither in jedem Jahr fortgesetzt wird. In diesem Jahr stehen noch
einige Restplätze für die dritte und vierte Exkursion zur Verfügung.
Die dritte Exkursion geht zum Deutschen Filmmuseum am Frankfurter
Schaumainkai. Diese findet am Dienstag, 17. Okt. 2017, statt und startet um
10.00 Uhr an der S-Bahnhaltestelle Oberursel/Weißkirchen-Steinbach.
Die vierte Exkursion geht in die Schirn Kunsthalle Frankfurt zur Ausstellung
„Glanz und Elend der Weimarer Republik“. Diese findet am Donnerstag,
23.11.2017, statt und startet um 16.00 Uhr an der S-Bahnhaltestelle
Oberursel/Weißkirchen-Steinbach.
Die Kosten einer Einzelkarte belaufen sich auf 24,00 Euro für Mitglieder des
Vereins und 27,00 Euro für Nichtmitglieder. Weitere Informationen und die
Tickets erhalten Sie im Rathaus, Gartenstraße 20, 61449, Steinbach (Taunus),
Frau Simone Färber, Telefon (0 61 71) 70 00 13 oder per E-Mail an:
simone.faerber@stadt-steinbach.de.

„Kult-tour“- Freie Plätze

Stadt Steinbach

Das Frauenfest rückt näher und nimmt mehr und mehr Gestalt an. Wir
suchen weiterhin aktive Frauen, die sich an der Vorbereitung und Durch-
führung des Frauenfestes beteiligen möchten. Nutzen Sie die Gelegenheit
und kommen Sie zum nächsten Planungstreffen am Donnerstag, 14.
September 2017 um 19.30Uhr im Stadtteilbüro „Soziale Stadt“. Das diesjäh-
rige Frauenfest findet am Sonntag, 24. September 2017, von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr unter dem Motto „Kultur – Schönheit - Anmut“ statt. Geplant ist
eine vielseitige, bunte und mit Musik begleitete Show der Kulturen: Hierzu
suchen wir landestypische und regionale (hessische, bayrische, somalische,
spanische, etc.) Kleidung und Frauen, die diese für diesen Tag zur
Verfügung stellen oder die Show selbst mitbegleiten. Auf dem Fest wird es
auch eine (Foto-) Ausstellung zum Thema „Wandel von Schönheitsidealen
im Laufe der Zeit“ geben: Haben Sie Familienfotos (welche wir duplizieren)
oder aber auch Exponate, die wir ausstellen könnten? Mitmach- und
Informationsstände für alle: Frauen zeigen beispielsweise, wie Henna als
Hautschmuck genutzt oder Spitze am Klöppelstand hergestellt werden
kann. Wir suchen noch Mädchen und Frauen, die Kosmetik selbst herstellen
können, über Bräuche in anderen Ländern und Regionen informieren möch-
ten oder oder … Bei schönem Wetter wird es vor dem Stadtteilbüro einen
Flohmarkt geben: Interessierte können sich vorab per E-Mail einen Platz bei
Frau Patrizia De Marco reservieren. Tische für die Stände müssen selbst mit-
gebracht werden. Und: die Standgebühr ist, wie schon im letzten Jahr, eine
Essenspende für unser Buffet. Musikalische und kulinarische Leckereien aus
aller Welt: Wer hat Lust, das Fest mit selbst zubereitetem Essen oder selbst-
gemachter Musik zu bereichern? Wir freuen uns auf Sie! Bei Rückfragen
oder Anregung können Sie sich gerne an die Ansprechpartnerinnen wenden:
Frau Patrizia  De Marco, time4us Frauentreff  
(E-Mail: patrizia.demarco@icloud.com) 
Frau G. Duvnjak, Gemeinwesenarbeit (E-Mail: duvnjak@caritas-hochtaunus.de)

Planungstreffen zum zweiten Frauenfest in Steinbach

„Soziale Stad“ Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße 1

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Bornhohl 3

Levi’s-Hair-Style, Bahnstraße 38

Computer Nöll, Oberhöchstadter Str. 8

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Elisabethweg 1

Elektro Windecker, Gartenstr. 1

Fahrschule Viol, Feldbergstraße 17

Franziskus-Apotheke, Bahnstr. 25

Friseurstudio Engert, Gartenstraße 2

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

Lotto - Laden, Bornhohl 2

Windecker’s Spezialitäten

Eschborner Straße 32

Brillen-StudioVogel, Bahnstr. 25

Marschner Rollladenbau, Oberursel

YAMAN-Feinkost, Gartenstraße 26

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 4

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße 1

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße
Quellenhof, Kirchgasse

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Schwanen, Eschborner Str. 2

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“

Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben:
PB-MODEN & DESSOUS,Untergasse 4 · LOTTO LADEN, Bornhohl 2

STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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Die nächste STEINBACHER INFORMATION

erscheint am :     02. Sept. 2017     
Redaktionsschluß: 24. Aug. 2017



Seite 6 S T E I N B A C H E R  I N F O R M AT I O N Jahrgang 46 /  Nummer 15

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Wir kaufen in

Steinbach/Taunus

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung

GOTTESDIENSTE:
Samstag    19.08.    14:00 UhrTrauung: Salvatore Messina - Nadja Bußler
Sonntag      20.08.   10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur  

Eröffnung des Bürgerhauses in Steinbach
Mittwoch     23.08.    8:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag     27.08.  9:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch     30.08.    8:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag      03.09.    9:30 Uhr Wortgottesfeier
VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag 17.08. 17:00 Uhr      AG Patenschaften AK Flüchtlinge

18:00 Uhr     Club ´98
Montag    21.08. 20:00 Uhr      Öffentliche Sitzung des Ortsausschusses 

St. Bonifatius
Mittwoch 23.08. 13:00 Uhr       Treffen des Frauenkreises

17:00 Uhr       Arbeitskreis Flüchtlinge in Steinbach (FiS)
Dienstag, 29.08.20.00 Uhr       Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates 

(in Ausreus und Justina, Bommersheim)
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach / Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de; Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE
· Der straßenkreuzer kreuzt am 20.08 auch bei der Einweihung des
Bürgerhauses von Steinbach auf. Ab 12:00 Uhr sind wir mit unserem
Kaffee vor Ort.
· Am 01.09. kreuzt der straßenkreuzer ab 15.00 Uhr auf dem Spielplatz
Frankfurter Strasse auf. Wir laden ganz herzlich zu unserem St. Ursula
Familientag ein!
· Am Sonntag, 27. August 2017 rund um St. Sebastian, Oberursel-
Stierstadt. Beginn 14:00 Uhr | Kinderwortgottesdienst 17:30 Uhr.  Gemein-
sam wollen wir auf Zeitreise gehen. Tauchen Sie mit uns ein in die Welt der
Bibel. Erleben Sie mit Ihren Kindern das bunte Treiben auf dem
Handwerkermarkt, lauschen Sie im Erzählzelt unbekannten biblischen
Geschichten, kosten Sie Honig und Gewürze aus dem Orient, entdecken
Sie, wie unsere Schrift sich entwickelt hat, üben Sie sich im Schreiben auf
Papyrus, nutzen Sie die Wellnessoase, um zu entspannen, spielen Sie mit
Ihren Kindern in der Kleinkinderoase, versuchen Sie sich im Fladenbrot
backen, besuchen Sie die Fischer am See Genezareth, …
· MA(H)LZEIT in der Strackgasse in Oberursel. Am Samstag, 02.09.17 ist
die Pfarrei St. Ursula Gastgeberin bei einem einzigartigen Mittagessen
in der Strackgasse. Nehmen Sie Platz an unserem schön gedeckten
Tisch, genießen Sie ein hessisches Menü, lassen Sie sich bedienen und
begegnen Sie Nachbarn, Freunden oder Fremden. Karten gibt es nur
im Vorverkauf im Zentralen Pfarrbüro St. Ursula, Preis:12,50 €. Sichern
Sie sich schnell eine Karte, damit Sie dabei sein können, wenn es heißt:
„MA(H)LZEIT in der Strackgasse.“
· AK Ökumene - ein Wochenende im Kloster zum Thema „Was glaubst Du
eigentlich?" Was glauben wir, ja was können wir glauben in unser einer-
seits so aufgeklärten, aber vielfach doch sehr unübersichtlich gewordenen
Welt? Das, wovon wir im Glaubensbekenntnis sprechen? Bei einem
gemeinsamen Wochenende im Kloster Roggenburg bei Ulm wollen wir
unsere persönlichen Sichtweisen austauschen, zuhören, verstehen und
gemeinsam lernen wie wir christlichen Glauben heute leben. Termin: 17.-19.
November. Kosten: 125 EUR/ Person. Anmeldung bitte über das ev.
Gemeindebüro, Untergasse 29.

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

GOTTESDIENSTE
Sonntag 20.08. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Taufe in 

der St. Bonifatiuskirche (Pfarrer i.E. 
Daniel Lenski, Pastoralref Christof Reusch)
Kollekte: Für einen gemeinsamen Zweck

Sonntag 27.08. 11:00 Uhr Familienkirche (FaKir) im Ev. Gemeindehaus
„Ich bin ich“ (Reformation u. Selbsterkennung) 
und Einführung der neuen Konfirmanden (Pfr. 
Werner Böck und Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Einzelfallhilfe der regionalen Diakonie

Sonntag 03.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Kindernothilfe e.V.

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Dienstag 22.08. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.15 Uhr Kinderprojektchor
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch            23.08. 15:00 Uhr Besuchsdienst
16:00 Uhr Spielkreis
17:00 Uhr Arbeitskreis FiS

Donnerstag        24.08. 15:00 Uhr Seniorenkreis
18.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen und Kinder

Freitag 25.08. 15:00 Uhr Filmabend Jugendgruppe
18:00 Uhr Konfirmanden-Abschlussfest

Dienstag 29.08. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.15 Uhr Kinderprojektchor
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 30.08. 16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Projektprobe „Missa for you(th)“
20.00Uhr Gottesdienstausschuss

Donnerstag 31.08. 18.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen und Kinder
Freitag 01.09. 19:00 Uhr „Auf den Spuren Luthers“

Lutherschmaus und Luther-Weinprobe
Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach, Wilhelm-Bonn-Straße 5, 
61476 Kronberg, Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus,Hohemarkstr. 24 b, 
61440 Oberursel, Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 

Ökumenische Pflegedienste 

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in der Trauer
um meinen lieben Mann

Alfred Zuber

mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Ria Zuber

Steinbach (Taunus), im August 2017

Das diesjährige Sommerfest“ der Bürgerselbsthilfe „die brücke“ findet am
Sonntag, 27. August, in der Kleingartenanlage „Im Wingert“ in der Stein-
bachaue statt. Zu dem Fest, das um 15.00 Uhr beginnt, sind alle Mitglieder
und Freunde der „brücke“ herzlich eingeladen. Wie immer werden Getränke,
Grillwürstchen, Steaks, Salate und Kuchen kostenlos abgegeben. Um eine frei-
willige Spende wird gebeten. Salat- und Kuchenspenden sind auch dieses Jahr
gerne gesehen.                                                                             Der Vorstand

Sommerfest der „brücke“

Noch vor der Sommerpause bietet das Café Sokrates in Eschborn
ab Juni wieder die große Palette an Computerkursen für Senioren
an. Das Computercafé der Ev. Kirchengemeinde Eschborn legt gro-
ßen Wert auf eine intensive Betreuung und arbeitet deshalb aus-
schließlich in Kleingruppen von max. 5 Teilnehmern. Sie werden von
einem engagierten Trainerteam fachkundig geschult. Die gesamte
Vielfalt der Themen wird entweder als Kurs bzw. Workshop ange-
boten. Auf Wunsch auch gerne als Einzelunterricht. Die Kurse ver-
mitteln Grundkenntnisse an Anfänger. Die Workshops richten sich
an Teilnehmer mit Vorkenntnissen und sind als offene Fragestunde
zu einem vorgegebenen Thema (z.B. Fotos oder Smartphone) kon-
zipiert: „Sie fragen. Wir antworten.“ Der Einzelunterricht ist für all jene
gedacht, die individuell mit einem unserer Trainer alle Fragen in
ihrem eigenen Lerntempo klären möchten. Unsere Themenpalette
umfasst die Bereiche Internet & Email bzw. Smartphone & Tablet.
Und neuerdings auch moderne Kommunikationswege wie Skype &
WhatsApp, damit Senioren auf zeitgemäße Art mit ihren Kindern
und Enkeln im Kontakt bleiben können. Auch der kreative Umgang
mit den eigenen Lieblingsfotos (z.B. Fotobuch & Fotokalender) bzw.
der eigenen Lieblingsmusik (z.B. Spotify & Shazam) wird bei den
Senioren immer beliebter! Seien auch Sie kreativ und verschenken
Sie z.B. ein selbst gestaltetes Fotobuch oder erstellen Sie Ihre per-
sönlichen Hitlisten, die Sie dann immer und überall dabei haben.
Interessenten, die Fragen zu den Kursinhalten haben, können sich
während der Bürozeiten (mittwochs 10-12 Uhr, Hauptstr. 20) unter
06196-93148-55 persönlich informieren und auch zu den Kursen
anmelden oder ansonsten jederzeit auf den Anrufbeantworter spre-
chen. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
unter www.cafe-sokrates.de (z.Zt. leider nicht verfügbar, aber wir
arbeiten daran). In der Zwischenzeit finden Sie die aktuellen
Kurstermine auch im Seniorenbereich von www.eschbornhaus.de

Noch schnell ins Sokrates bevor der Sommer kommt

Café Sokrates - Eschborn

Evangelische Kirchengemeinde Eschborn Aktuelle Termine 2017

- Computerschulungen 50plus -
Beginn Kurse für Anfänger Dauer Gebühr
Mo, 04.09. 10:00 Mein Fotobuch 4x 60,00 €
Di, 05.09.  10:00 Reiseplanung im Internet 4x 60,00 €
Do, 07.09.  15:00 iPhone & iPad 4x 60,00 €
Fr, 08.09.   09:30 Alles rund ums Foto 4x 60,00 €
Do, 02.11.   15:00 Smartphone & Tablet 4x 60,00 €
Fr, 03.11. 09:30 Alles rund ums Foto 4x 60,00 €
Beginn Workshops für Fortgeschrittene

iPhone & iPad 1x 15,00 €
Do, 28.09.  14:00 Smartphone & Tablet 1x 15,00 €
Fr, 29.09.   09:30 Smartphone & Tablet 1x 15,00 €
Mo, 09.10.  10:00 Grenzenlos Musik 2x 30,00 €
Di, 10.10.    10:00 WhatsApp 2x 30,00 €
Fr, 13.10. 09:30 Alles rund ums Foto 2x 30,00 €
Mo, 30.10.  10:00 iPhone & iPad 1x 15,00 €
Mo, 06.11.   10:00 Mein Fotokalender 2x 30,00 €
Di, 07.11.     10:00 Die besten Apps 2x 30,00 €
Di, 21.11. 10:00 Grenzenlos Musik 2x 30,00 €
Mo, 27.11.   10:00 iPhone & iPad 1x 15,00 €
Do, 30.11.  14:00 Smartphone & Tablet 1x 15,00 €
Fr, 01.12.   09:30 Smartphone & Tablet 1x 15,00 €
Mo, 04.12.  10:00 WhatsApp 2x 30,00 €
Di, 05.12.    10:00 Die besten Apps 2x 30,00 €
Mo, 18.12.  10:00 iPhone & iPad 1x 15,00 €

Änderungen vorbehalten. Auf Anfrage sind alle Themen auch als
Einzelunterricht möglich. Anmeldung unter: Tel. 06196-93148-55
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Die segelnde Lageschieber-Jugend der St. Georgsgemeinde in Steinbach ist zurück aus dem friesischen
Wattenmeer 41 Jungs und Mädels segelten vom 29. Juli bis 4. August auf zwei Plattbodenklippern wieder über
das Ijsselmeer und zu den Westfriesischen Inseln. In diesem Jahr musste gar nicht erst auf sportliche Winde
gewartet werden. Gleich am ersten Tagen ging es schon los bei starken bis stürmischen Winden zunächst von
Enkhuizen nach Norden, um möglichst früh die Gewässer der Nordsee zu erreichen. Das mit Sonne und
Regenschauern durchsetzte Wetter bot die Möglichkeit von intensivem Chillout bis hin zu sehr engagierter
Seemannschaft. Mit kräftigen Winden schräg von achtern versuchen die Schiffe möglichst schneller zu sein als
andere. Meist unter "Vollzeug" segeln jedes Jahr mehrere Hundert Jugendgruppen über das Ijssellmeer und
die friesische Wattenzee. Die Steinbacher Lageschieberjugend macht das schon seit fast 20 Jahren. Die
Robbenbänke vor Vlieland sind heute gut besucht. In angemessenem Abstand bestaunen wir die gelassen in
der Sonne ruhenden Tiere. Das Whatsapp-Foto des Szenarios an die arbeitenden Lieben daheim provoziert die
Antwort: "Ich wäre jetzt auch gerne eine Robbe . . . " Wärend ein Teil der Crew unter Deck sorgfältig das
Gemüse schnibbelt, gilt es, auf dem Vordeck das zerrissene Vorsegel zu bergen. Die Fock hat bei in Böen von

Lageschieber-Jugend vom Ijselmeer zurück

über 40 Knoten den Geist aufgegeben und ist am Achterliek entlang bis zum Kopf gerissen. Der Kampf mit
dem im Wind wild zappelnden schweren Tuch verlangt auf dem von der Gischt verwehten Vordeck
Einsatzbereitschaft und Teamgeist. Wir schlagen später ersatzweise das Klüversegel an - geht auch. Drei
Steinbacher Windbräute messen in ihrer eigenen Weise Windstärke und Windrichtung. Kurs halten. Sehr schön
stellt sich beim Segeln heraus, ob es eine Ambition, ein Interesse und ein Vermögen dafür gibt, ob man nicht
nur während einer maritimen Freizeit, sondern auch im eigenen, richtigen Leben das Ruder in der Hand hat.
Manche steuern bereits ihren Kurs - manche werden ihn noch finden. Es sollte lustig sein, es sollte chillig sein,
es sollte cool, erlebnisreich und abenteuerlich sein. Es sollten alle wieder heil nach Hause kommen. Es ist
geglückt - und es ist nicht selbstverständlich. Dafür sind wir dankbar - nicht nur den Skippern, den Maaten oder
den Betreuern gegenüber - da gibt´s nämlich noch was . . . Auf den Internetseiten der Lageschieber wäre auch
ein Törnbericht und eine Bildergalerie. 

Andreas Mehner, mobil: 0177 9242275 - segeln@lageschieber.de

RheinTerrassenWeg! Von der gesamten 75 Kilometern langen Wanderstrecke hatten
sich die Wandererlebnis-gestalter- Anne und Jürgen mit Unterstützung vom Jochem -
den schönsten ausgesucht. Von Nierstein bis nach Bodenheim. Davon für die Fitten etwa
14,418 km und für die Freudigen standen 7,371 km zu Buche. Sechsundzwanzig
Wanderinnen und Wanderer starteten am S-Bahnhof Oberursel-Weißkirchen/Steinbach
(Taunus). Kurz nach Zehn waren sowohl die Fitten als auch die Freudigen am Ziel.
Zunächst wanderte man fitfreudig gemeinsam durch das weltbekannte Weindorf
Nierstein. Gerade mal vor schlappen 822 Jahren erblickte dieses Weindorf das Licht der
Welt. Am Marktplatz angekommen trennten sich die Wege und nach Bestaunen des
alten Fachwerkrathauses bestiegen die Fitten schnurstracks an der ummauerten
Weinlage „Auf dem Glöck“ vorbei zur mitten in den Weinbergen liegenden Kirche St.
Kilian. Um so famoser der Blick vom Kirchengelände auf Nierstein und den Rheinfluss.
Auf halben Weg vor der Fockenberghütte forderte Jürgen die fitte Wandersmann- und -
frauschaft heraus, den Aufstieg über die „Himmelsleiter“ zu nutzen. In den Weinbergen
die direkten Verbindung zwischen den Steilhängen der verschiedenen Weinberglagen.
Himmelsleitern zur Gruppe gravottischer Aufstiege. Aber für die Fitten der TuS Steinbach
1885 e.V. überhaupt kein Problem. (Von den Wanderern war überhaupt nix zu spüren?)
Aber oben angekommen war bei diesem traumhaften Wetter der Ausblick einfach gran-
dios. Nun führte uns der Wanderweg am Roten Hang entlang und wer sich dessen nicht
bewusst, konnte das am roten Boden zwischen den Rebstöcken gut erkennen. Jetzt
geht es wieder um das Wandern; denn bald war ein nächstes Highlight - Aussichtspunkt
Brudersberg - erreicht. Uns empfangen sehr schöne Aussichten, so weit das Auge
reicht. Kein Wunder, dass dieser Ort auch als „Niersteiner Loreley“ bezeichnet wird und
ebenso ist es kein Wunder, dass ihm das Deutsche Weininstitut (DWI) den Titel als
„Schönste Weitsicht 2012“ in Rheinhessen verliehen hat. Kein trüber Dunst schiebt sich
heute am Horizont ins Blickfeld, sodass wir bis nach Frankfurt schauen und ins
Hessische Ried, den Taunus leicht versetzt ausmachen mit seinem Feldberg, den
Odenwald mit dem Melibokus und natürlich viel näher an uns dran auch Oppenheim.
Am Brudersberg wird eine kleine Sonderschleife eingelegt die uns zum „Schmitts
Kapellchen“ mit seiner auffallenden Spitze, diente aber einst als eine Schutzhütte für die
Weinbauern vom Weingut Jung in Nierstein und blickt seit mehr als 100 Jahren hinunter
auf die Rheininsel Kisselwörth. Und weiter führt die TuSserinnen und TuSser der Weg
zum Ehrenkreuz mit Ruhe und Rastplätzen die vorübergehen auch genutzt wurden.
Immer auf dem RheinTerrassenWeg bleibend führt uns die Wanderroute, eine Vatertags
Jungmännergruppe grüßend, etwas weg vom Rheinblick in das Hinterland um sich
langsam der Stadt Nackenheim zu nähern. Wir stapfen die letzten Meter rechts bergab
in Richtung Nackenheim und fügen danach noch einen kurzen Schlenker zur rechts auf-
ragenden Bergkapelle ein, die wir bloß von außen betrachten können. Durch Nacken-
heim gehen wir weiter über 79 Stufen zur katholischen Pfarrkirche St. Gereon hinauf. Da
leider geschlossen mussten wir weiterwandern und verlassen das Weinort Nackenheim
und nähern uns dem Marienhof. Hier macht der RheinTerrassenWeg einen Bogen
Richtung Bodenheim. Durch das Neubaugebiet wandernd war man bald in der Altstadt
und auch unsere Freudigen hatten von Nackenheim mit dem Zug ankommend die
Richtung zum Einkehrschwunglokal in Angriff genommen. Fit und Freudig gemeinsam
war dann das Zusammentreffen im gemütlichen Gartenlokal, dabei viel schwetzend
und schnabulierend ging ein schöner Wandertag zu Ende. Auf dem Nachhauseweg
ging es bei der/dem Einen oder Anderen vielleicht auch etwas beschwipst durch den
Kopf: Kein schöner Land in dieser Zeit . . .mit der TuS gewandert hat Jeden gefreut.
(Kompletter Text + mehr Bilder unter: www.tus-steinbach.de               Jochem Entzeroth

Rheinterrassenweg -- Nierstein bis Bodenheim

Tus Steinbach - Wandern

Wir kaufen in

Steinbach/Taunus
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Bewertung Beratung

VermietungVerkauf

Ihr Immobilienpartner für

den erfolgreichen Verkauf

in Steinbach und Umgebung

Bahnstraße 6a

61449 Steinbach

info@bex-immobilien.de

www.bex-immobilien.de

0 61 71 / 20 15 99 5

In Steinbach leben und einkaufen

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Schnell -- zuverlässig -- preiswert

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

GEMEINDEBÜRO:
Untergasse 27
61449 Steinbach

(06171) 97980-21
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach
 @kath-oberursel.de

„Steinbach bewegt sich!“
Gemeindefest St. Bonifatius:
219 Runden für die Gemeindecaritas!
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr fand am 11. Juni 
anlässlich des Gemeindefestes in der Gemeinde St. Bonifatius 
wieder ein Sponsorenlauf statt.  
Bei bestem Wetter fanden sich zum Start etwa vierzig gutgelaunte 
Kinder und Erwachsene ein. Die Geübten absolvierten ihre Run-
den rund um das Gemeindezentrum, die Kindergärten und die 
Seniorenwohnanlage in flottem Tempo, andere machten lieber 
einen gemütlichen Spaziergang. Besonders viel Freude hatte ein 
junger Vater, der zwanzig Runden lief und dabei seinen kleinen 
Sohn im Buggy vor sich herschob. 
Insgesamt legten die Läuferinnen und Läufer 219 Runden zurück. 
Vor dem Lauf hatten sie eifrig Sponsoren gesammelt, die jede 
Runde mit einem selbstbestimmten Betrag honorierten. Durch 
viele Einzelbeträge ist es gelungen, einen großen Betrag zu sam-
meln. Insgesamt wurden 1.005 Euro erlaufen, die der Gemeinde-
caritas St. Bonifatius zu Gute kommen. Mit diesem Geld kann 
Familien oder Einzelpersonen, die in finanzielle Not geraten sind, 
schnell und unbürokratisch geholfen werden. Als Ansprechpart-
ner in solchen Notsituationen ist Pastoralreferent Christof 
Reusch unter 06171/9798035 oder reusch@kath-oberursel.de zu 
erreichen.
Förderverein und Gemeinde St. Bonifatius danken allen sehr herzlich, 
die beim Sponsorenlauf mitgemacht haben, sei es als Läufer/in, 
Sponsor/in oder bei der Organisation. 
 Für den Förderverein: Maria Busold, Susann v. Winning

Ferien Zuhause
Regen, Regen, Regen – mitten in den Ferien. Das ganze Woch-
enende: es tropft, nieselt, schüttet. Die Sonne zeigt sich höchstens 
am Mittelmeer. Stempel Bobbi hat geschlossen. Christof Reusch 
ist mit der Jugend in Teterow. Einige Wenige halten zuhause die 
Stellung. Und die Straßenkreuzer-Crew checkt regelmäßig die 
Wettervorhersage. Da könnte doch Mittwoch etwas gehen… 
Mittwoch morgen. Es nieselt – aber die Wetter-Apps sagen Son-
nenschein für Nachmittag voraus. In WhatsApp und Facebook 
schnell die Ankündigung: „Heute nachmittag, Weiherspielplatz! 
Wir haben den Kaffee, bringen Sie Ihren Kuchen mit!“

Mittwoch Mittag. Ein paar dunkle Wolken begleiten den Straßen-
kreuzer von Oberursel, St. Ursula quer durch Stierstadt bis an 
den Weiherspielplatz. Alles auspacken, Strom anschließen, 
Espressomaschine aufheizen, Klapptische und -stühle aufstellen.
Mittwoch, 15 Uhr. Der erste Cappucino ist fertig. Kinder holen 
sich eine kühle Schokolade. Eine Anwohnerin: „Das ist aber eine 
tolle Überraschung!“ Die Sonne scheint.
19 Uhr. Milch und Kaffee sind verbraucht. Strahlende Gesichter 
verabschieden sich vom Straßenkreuzer. Christoph Sold

Jugendfreizeit in Teterow
Vom 2. bis 8. Juli haben wir das mecklenburgerische Teterow 
kennengelernt. Die Woche war gefüllt mit sehr viel Spiel, Spaß 
und Sport. Nach der Anreise gab es zunächst einen kleinen Emp-
fang mit einer ausführlichen Einführung in die Geschichte des 
Bischof-Theissing-Hauses. Nach einer Kennenlernrunde ging der 
Tag zu Ende. 
Am darauffolgenden Tag standen sportliche Außenaktivitäten auf 
dem Plan. Nach einem Fußballturnier am Vormittag haben wir in 
Kleingruppen die Stadt und den dortigen See erkundet. 
Am Dienstag fand vormittags ein getrennter Jungs- und Mäd-
chentag statt, in dessen Rahmen ein Theaterstück entstand und 
einstudiert wurde. Am Nachmittag erkundete die Gruppe die 
Burgwallinsel, die sich in der Mitte des Teterower Sees befindet. 
Dort schwangen sich einige Teilnehmer auf das Tretboot und 
drehten ein paar Runden auf dem See. 
Im Rahmen des dritten Tages der Woche stieg die Gruppe auf die 
Fahrräder und fuhr einmal um den Malchiner See, wobei fünfzig 
Kilometer zurückgelegt wurden. Nach einer kurzen Pause mach-
ten wir uns auf den Rückweg. Am Abend fiel dann jeder glücklich 
ins Bett. 
Donnerstagmorgen entspannte sich die Gruppe am Teterower 
See, den einige Teilnehmer nutzten, um die Tretboote erneut in 
Bewegung zu setzen. 
Freitags war Freizeit in Teterow angesagt, ebenso wie in der Ju-
gendherberge. Am Abend wurde ein großes Grillfest veranstaltet 
und das Theaterstück aufgeführt. 
Am Samstag ging es zurück in die Heimat. 
Von der Freizeit werden uns viele schöne Erinnerungen an son-
nige Tage, schöne abendliche Spielrunden sowie an das gute Es-
sen der Jugendherberge (besonders die Hackpizza!) bleiben. 
P.S. Bei Fragen wenden sie sich bitte an Falk Niklas Kempers.
(E-Mail: falk.kempers@gmx.de). Christine Tumbrink,
 Leonie Reick, Falk Kempers und Christopher Zentgraf

Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Breiten-
sporttag im Steinbacher Waldstadion an. Termin hierfür ist Samstag
26. August 2017 ab 14 Uhr! Da können alle Sportler und Sportlerinnen,
Eltern und Kinder versuchen das Sportabzeichen zu schaffen oder
aber einfach nur Laufen, Springen oder Wurf üben. Einfach kommen

Breitensporttag beim LC Steinbach am 26. August 2017 im Steinbacher Waldstadion
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und sich vor der Tribüne am LC-Stand melden. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Im
LC-Clubheim gibt es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am Abend ab 19.00 Uhr findet ein
geselliges Treffen im LC-Clubgelände statt. DJ Bruno Gold packt hier wieder seine große
Musiksammlung aus. Da kommen die Rockfans nochmal auf Touren. Natürlich ohne
Eintrit! Weitere Infos unter: www.breitensport@lc-steinbach.de oder (Tel. 06171-887371).

Minijob Bürokraft auf 450€ Basis
oder Teilzeit
Wir suchen ab sofort eine Bürokraft (m/w) auf 450€ Basis oder Teilzeit
zur Unterstützung unseres Teams. Sichere Komunikation am Telefon ist
erwünscht und medizinische Vorkenntnisse wären vorteilhaft. Die
Arbeitszeiten sind flexibel, vor allem vormittags. Bewerbungen gerne
auch per Mail an:  central@ihreapotheker.de

Central-Apotheke · Inhaber: Marc Schrott e.K.
Bahnstrasse 51 · 61449 Steinbach/Ts. · www.ihre-apotheker.de


